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269junge Sportler machen
S argan s zum S ch ach r'eÍrtrtrm

imaler Saisonstart mr UzS-Lanb-
brDajan Danuser: Beir4 Swiss-Cup:
lakt im Coms siegte der Ragazer
,estern über 16,2 Kilometer in der
:n Technik. Danuser verwies bei
neefall die Franzosen Valentin
uvin und.Hugo Buffard auf die wei-
n Plätze. Marius Danuser $/urde 18.
ler Kategorie U18 rangierte sich
r-Låufer Mario Båssler (Elm) auf
Z 5.In derU20 wurde Mario Bässler
Severin Bássler zo. und Robin

.gartner 2g,IIn Sprint vom Samstag
eden in der Kategorie U20 Severin
rler (r4.) und Hengartner (rg.) in
Viertelfinals aus,Bei den Mãnnern
fur Marius Danuser (13.) de¡ Vier-
nal und fur Dajan Danuser (g.) der
rflnal Endstation.
o.Rang im ersten Sprint,3?.Rang
rueiten Sprint und am Sonntag der
'latz in der 12,5 Lan Verfolgung -
ist die Bilanz des Vãtt¡er Biathle-
wtaitin Jåger beirn IBU-Cup-Auf-
im schwedischen Idre. In der Ver.
mg startete Jäger aus der 3Z.Pos!
., nach dem ersten Schiessen
pfte er sich auf Platz 26.vor.(cw)

Der Schachclub Gonzen hat vom Freitagabend bis zum Sonntag im Auftrag des Schweizerischen
Schachverbands eines von vier Qualifikationsturnieren zur U10-, TJI2-,1J14- und Ul6-Juniorenmeisterschaft 2o1g
durchgefirhrt.Zusätzltch wurden ein offenes Open, welches mit dem Ur6-Turnier zus¿tmmengelegt wurde, sowie
ein offenes Open fur Plausch- und Vereinsspieler bis maximal r5oo ELO ausgerichtet.

wntrrtlnUimhç¡r

-f nsgesamt kåmpften 269 Schach-

I sportleramWochenendeanden

I Brettern um Rang,Ehre und im
I Fall der Junioren um einen

I Strttptatz fur die Schweizer
Meisterschaften im nächsten Jahr. Die
Riet-Sporthalle in Sargans bot fi¡r die.
sen Anlass ideale und g¡osszügige
Spielbedingungen, die von den Sport-
lern urd deren Begleþersonen 6ehr
geschätzt wurden. Ûber Zoo Partien
wurden in diesen drqi Tagen in einem
fairen, freundschaftlichen Rahmen ab-
solviert. Die Turnieileiter hatten keine
Streitfålle zu kláren und die Betreuer
w¿üen nur gelegentlich fur tröstende
Einsåtze gefordert.

über zoo Partien
wurden in diesen
drei Tagen in
einem fairen,
fteundschaftlichen
Rahmen absolviert.

Blotet ideale Splelbedingungpn: ln der Sarganser Riet-Sporthalle wurden am Wochenende äber 700 Schachpartien giespielt.

Fur die organisatorische Herkules-
aufgabe standen dem Schachclub
Gonzen nebst Vereinsmitgliedern viele
weitere Helfer sowie fi¡r den Ttans-
portdienst auch Personal der Regiona-
len Zivilschutzorganisation Pizol zur
Verflrgung. Schätzungsweise zwei Driþ
tel der Teilnehmer und Betreue¡ ùben
nachteten in Hotels der Region - die
darum teilweise voll belegt waren -
und in der Zivilschutaurterku¡rft Mels.

SlegBr ohne Punktverlust. Condrut'Constantin Florescu aus Rumänien gewinnt in der Kategorie 0pery'tll6 vor Thomas Henrichs und Guido
NeubergBr (beide SC Gonzen). Während des Spielens ist Konzentration angesagt. Bilderi8LGview Retô Vonesohen/Martin Wiesinger

en Z.Platz
ostätÍgt
Stadtner 3.-Liga-Volleyballerinnen
en dle Chance, den z.Tabellem¿¡ng
erteidigen, beim 3:o gegen Glaroni-
eserve genutzt.Die Stärke der Glar-
rìnen war schwer vorherzusehen,
n das Fanionteam spielt in der
,, und schon lçtzte Saison wurde
zweite Equipe genutzt, um durch
hilfsspielerinnen den Abstieg zu
rindern.Dieses MaI kam das relativ
;e und unerfahrene Originalteam
r Walenstadt. Daher waren die
geberinnen klarer Favorit, und
*r Berûam Weckmarur nutzte die
rgenheit, den schwåcheren Spiele-
ren Matchpraxis mitzugeben. Da-
ih entwickelte sich ein einigermas-
ausgeglichenes Spiel,jedoch sicher-
die erfahrenen Mittelangreiferin-
Ariane Ganürer und Nadja Brugg-
m den 3:o'Sieg durch ihre stabile
enz und permanenten Druck.Fur
Rùclrunde þat Glaronia angedeu-
erneut durch NLB-Hilfe den Ab-
¡ verhindernrzu wollen, was eine'
e Herausfordqrungfur die Stadtne-
en bedeuten wird. (brue)

ilrlomtadt - VBO Ghrcnia ll 8:0
.9"25=20,25=21,l
stadt. - Spieldauer 81 Minuten. - SR Loop.

stadt Aidoo, Altmann, Bruggnnnn, Gantne¡

r, Unterthurneç Vögele, M. Wildhaber, N.l,l/ildha-

lma¿.
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ruil
)odiut-Cqnstantin Florescu, Rumånien (5/6),

Co Neuberge¡ Mastrils (4/5, 18.6 BÐ, 3. lM

æ Henrichs (4/6, 16.0) ,

Starke regionale Spieler
Das Open^h6-Turniei wurde von den
drei stärksten Teilnehmern dominiert.'IM 

Thomas Henrichs und Guido Neu-
berger -\ beide spielen fl¡r den SC

Gonzen : belegten die Ehrenplâtze
hinter dem verlustpunktlosen IM Co-
drut-Constantin Florescu aus Rumä-
nien, Schon auf dem vierten bezie-
hungsweise fu¡ften Rang folgten mit
Fabian Frey und Igor Schlegel die bei-
den ersten U16-Junioren. Beste Dame
wr¡rde Nathalie Petlicom mit 3,5 Funk'

ten im ausgezeichneten siebten Rang.
Mit Werner Zogg, Ruggell, im rT.Rang
und dem mehrfachen iiechtensteiner
l,andesrireister Renato Frick im 18 .Rang
belegten weitere regio¡ale Schachgros-
sen einen Platz in der vorderen Tabel-
lenhäIfte.

Im Ul4-lturnier mit ZZ Teilnehmem
belegten drei Spieler mit je 4,5 Punk-
ten'sowie der exakt gleichen Feinwer-
tung die ersten Plälze. Erst die n¡veite
F'einwertung brachte tlie untschèidung

zugunsten vqn Deyan Samuil Kostov
aus Genf, gefolgt von Frokopios Mama-
Is, þaden, und dem Gonzen-Spieler
Alexander Zogg.

Sieben Runden bei den Ulo
Mit dem'Punktemaximum holte sich
in der Ul2-Kategorie,Daria Novikova,
Payerne, souverãn den Kategoriensieg.
Dies notabene mit der Startnummer
23. Matthias Mattenberger und Julius
Scheiler belegten die Ehrenplätze vor

weiteren 68 Spielern. In der Ulo-Kate-
gorie wurden,im Gegensatz zuden an-
deren Turnieren, sieben Runden aus-
getragen. Das ?4 Teilnehmer zäNende
Feld wurde von d¡ei Spielern mit
je sechs Punkten angeführt. Die Fein
werfung entschied schlussendlich zu-
gunsten von T.ionel Gut vor Mihaly Kri
halmi-Szabo untl Li Yinong. Die Gon-
zen-Spieler Lorin Eberle und Mark
Gaere belegen Plätze im hintéren Mit-
telfeld.

Mit viel Stärke zum Sieg
Melvin Sassi ist an den Schweizer Mejsterschaften Karate in \[ohlen angetreten,
an welchen er sich dank der vielen TÏainings und mentaler Stärke den Sieg holte.

Mit viel Erfahr-ung aus den TTainirys
und denWettkãmpfen sowie d.er men-
täteri start<e aus der Grenadierausbil-
dung nahm Melvin Sábsi an der Schwei-
zer,Meisterschaft (SM) in l4rotùen teil.
Umgehend nadh seiner Ruckkehr aus
der Grenadierschule.in Isone ging er
wieder dem Karatesport nac}lEr hatte

reitet. Der zS;jãhrige Kåmpfer war der
Ateste in seiner Kategorie. Sein Vorteit
best'and aus der vielen Erfahrung von
diversen Turnieren, die er bereits be-
stritten hatte. Er trat in dçr Kategorie
Elite bis Zo Kilogramm an. Es wâren
viele neu aufgestiegene Nachwuchs-
kämpfer in der Kategorie. <<Jùngere,

seinen GeÉner nicht ein. Am Ende
schafüe es Sassi mit einem Kick an den
Kopf, seinen l(ontrahenten auszuschal-
ten - sein erster I(nock-out-Tteffer an
einem grossen Turnier.

Starke Resultate am <Swiss Open>

Nun hat der Sarganser Kämpfer das al-


